
 Ernährungsanalyse*

Mit einer Blutabnahme können rund 500 Sub stanzen 
getestet werden, die den größten Teil der europäischen 
Ernährung abdecken. 

Alcat Tests sind in variablen Größen erhältlich: Bis zu 250 
Nahrungsmittel (Bio-Extrakte), 120 Phytopharmaka, 95 
chemische Substanzen (Farbstoffe, Konservierungsstof-
fe, Umweltchemikalien, Arzneistoffe), 18 Biogene Amine 
sowie 20 Schimmelpilze können getestet werden. Diese 
können sich im Essen oder der unmittelbaren Umge-
bung, z.B. Kosmetika, Reinigungsmitteln oder im Garten 
befinden.

Gesondert herausgestellt werden Nahrungsmittelgrup-
pen, die mit einer Reaktion auf Gluten  (Getreidesorten), 
Milchprodukten oder Candida albicans (Hefepilz) in Zu-
sammenhang stehen.

Spezialanalyse für zelluläre Testung

Die Cell Science Systems GmbH ist spezialisiert auf die 
Durchführung ernährungsrelevanter Labor- und Bera-
tungsdienstleistungen (Alcat Test®). Wir greifen auf 30 
Jahre Erfahrung und Forschung zurück. Die Technologie 
basiert auf der Grundlage, dass Reaktionen der weißen 
Blutzellen des angeborenen Immunsystems Entzün-
dungsreaktionen im Körper aufrechterhalten, wenn sie 
mit Abwehrreaktionen (Unverträglichkeit) auf Nahrungs-
mittel reagieren und damit das Fundament für chronisch 
entzündliche Beschwerden bilden. 

Cell Science Systems wurde 2016 mit dem unabhängigen 
Frost & Sullivan Award als „bester Anbieter für die Tes-
tung von Nahrungsmittel-Intoleranz Nordamerikas“ 
ausgezeichnet. 

Cell Science Systems GmbH T 49 331 7400880
(Alcat Europe) E info@alcat-europe.com 
August-Bebel-Str. 68  W www.cellsciencesystems.com 
D-14482 Potsdam  www.alcat-europe.com

 Praxisstempel

Patientendaten: 
 

  

Lab ID: 000000 
Name Patient: Sandra Mustermann 

Geschlecht: F 

Prax is ID: 99999 
Therapeut: Dr. CSS-Alcat Europe 

Geburtsdatum: 22.04.1964 

Datum Blutabnahme: 15.09.2015 

 

Datum Testeingang: 16.09.2015 
Freigabe Ergebnisse: 22.09.2015 

 
 

 

Cell Science Systems GmbH │ August-Bebel-Str. 68 │ 14482 Potsdam, Germany │ T. +49 331 740088-0 │Email info@alcat-europe.com │www.alcat-europe.com 

 

 
 
 
 
 
 

 

ANALYSE LEBENSMITTEL-SENSITIVITÄT 

 

 
 
 Anzahl Substanzen: 250 

 SEHR STARK         MODERAT             MILD  
                

 VERTRÄGLICH / KEINE REAKTION 

 

Wichtiger Hinweis: Diese Sensitivitätsanalyse umfasst KEINE klass. Lebensmittelallergien Typ 1 

 
CURRY 
DINKEL 
ERDNUSS 

FELCHEN 
HONIG 
LIMABOHNE 

MEERRETTICH 

NELKE 
ROHRZUCKER 

SALBEI 
SÜSSHOLZ 
WEINBLATT 

 
BACKHEFE 

BÄRLAUCH 

BIERHEFE 

DATTEL 
GEMÜSEPAPRIKA 

HÜHNERLEBER 

KAKI 
KIRSCHE 
KIWI 
LINSEN grün 

OLIVE 
PEKANNUSS 

PFIRSICH 
WAKAME ALGE 

ZIEGENMILCH 

 
ANANAS* 
ARTISCHOCKE* 

ASIAT. KORIANDERGRÜ 

AUBERGINE* 

BROMBEERE* 

CASHEWNUSS* 

CAYENNE PFEFFER* 

CUMIN* 
FLUNDER* 

FLUSSKREBS* 

GANS* 
GUAVE* 
HEILBUTT* 

HONIGMELONE* 

INGWER* 
JAKOBSMUSCHEL* 

JALAPENO-PFEFFER* 

KARPFEN* 
MAHI MAHI*  

MINZE* 
MUSKATNUSS* 

PAPRIKAPULVER* 

PETERSILIE* 

PFEILWURZ* 

RADIESCHEN* 

RAPSÖL* 
REIS* 
RHABARBER* 

SCHALOTTE* 

SCHNITTLAUCH* 

SCHWARZE BOHNE* 

TEE* 
THYMIAN* 

WACHTEL* 

WASSERKASTANIE 

 
GEMÜSE 
ACKERBOHNE 

ADZUKI BOHNE  

BLATTKOHL/KOHLRABI  

BLATTSALAT 

BLUMENKOHL  

BOHNE GRÜN  

BOHNE WEISS  

BOK CHOY  

BROKKOLI 

BRAUNER SENF  

BUTTERNUT KÜRBIS 

CANNELLINI BOHNE  

CHAMPIGNON 

CHICOREE 

EICHELKÜRBIS 

EISBERGSALAT 

ESKAROL 
ENDIVIENSALAT 

ERBSE GRÜN 

FENCHEL 
FRÜHLINGSZWIEBELN 

GRÜNKOHL 

GURKE 
KAPERN 
KAROTTE 

KARTOFFEL 

KICHERERBSE 

KIDNEY-BOHNE 

KOPFSALAT 

KUHBOHNE 

KÜRBIS (GELB) 

KÜRBIS (ORANGE) 

LAUCH 
LUPINIENSAMEN 

MANGOLD 

MUNGBOHNE 

OKRA 
PASTINAK 

PINTOBOHNE 

ROMANA SALAT 

ROSENKOHL 

ROTE BEETE 

RUCOLA 
SELLERIE 
SHIITAKE PILZE 

SOJABOHNE 

SPAGHETTI KÜRBIS 

SPARGEL 
SPEISERÜBE 

SPINAT 
SÜßKARTOFFEL 

TOMATE 
WEISSKOHL 

WIRSINGKOHL 

YAMSKNOLLE 

ZUCCHINI 
ZWIEBEL 
 
OBST 
APFEL 
APRIKOSE 

AVOCADO 
BANANE 
BIRNE 
BLAUBEERE 

CANTALUPE 

CRANBERRY 

ERDBEERE 

FEIGE 
 

 
GRANATAPFEL 

GRAPEFRUIT 

HIMBEERE 

JOHANNISBEERE 

LIMETTE 
LITSCHI 
MANDARINE 

MANGO 
NEKTARINE 

ORANGE 
PAPAYA 
PFLAUME 

STERNFRUCHT 

WASSERMELONE 

WEINTRAUBE 

ZITRONE 
 
FLEISCH 
ENTE 
FASAN 
HUHN 
KALBFLEISCH 

KANINCHEN 

LAMM 
RINDERLEBER 

RINDFLEISCH 

ROTWILD 
SCHWEINEFLEISCH 

TRUTHAHN 

 
MILCH / EI 
EIGELB 
EIWEISS 
KUHMILCH 

SCHAFSMILCH 

 
FISCH / 
MEERESFRÜCHTE 

AUSTER  
DORSCH  
FORELLE  

GARNELE  
HERING  
HUMMER  

KRABBE  
LACHS  
MAKRELE  

MIESMUSCHEL  

RED SNAPPER  

SARDELLE  

SARDINE  
SCHELLFISCH  

SCHWERTFISCH  

SEEZUNGE  

THUNFISCH  

TILAPIA  
TINTENFISCH  

VENUSMUSCHEL  

WELS 
WOLFSBARSCH 

 
KÖRNER / HEFE 

AMARANT  
BUCHWEIZEN  

GERSTE  
HAFER  
HARTWEIZEN/SEMOLINA 

HIRSE  
LEINSAMEN  

 

 
MAIS  
MALZ  
NATURREIS  

QUINOA  
ROGGEN  

SORGHUM  

TAPIOKA  
TEFF 
WEIZEN 
WEIZENGRIES (SEMOLINA) 

WILDREIS 

 
GEWÜRZE / KRÄUTER 

ANISSAMEN  

BASILIKUM  

CHILISCHOTE  

DILL  
HANFSAMEN  

KARDAMOM  

KNOBLAUCH  

KORIANDERSAMEN  

KURKUMA  

LORBEERBLATT  

OREGANO  

PFEFFER SCHWARZ   

ROSMARIN  

SAFRAN  
SEETANG  
SENF  
WASSERBROTWURZEL  

ZIMT  
 
NÜSSE/ ÖL/ SONSTIGE 

BITTERMANDEL 

CHIASAMEN 

DISTEL 
ESSKASTANIE 

ESTRAGON 

GRÜNER TEE 

HASELNUSS 

HOPFEN 
JOHANNISBROT 

KAFFEE 
KAKAO 
KAMILLE 
KOKOSNUSS 

KÜMMEL 
MACADAMIANUSS 

MANDEL 
MELASSE 

NÄHRHEFEFLOCKEN 

PARANUSS 

PINIENKERN 

PISTAZIE 
SESAM 
SONNENBLUME 

VANILLE 
WALNUSS 

 

 

 

SPEZIALANALYSE  FÜR  LEBENSMITTELGRUPPEN 
 

1) GLUTEN (Körner) 

 GLUTEN: 
KEINE REAKTION 

 GLIADIN: 
KEINE REAKTION 

 
 

2) MILCHPRODUKTE  

 CASEIN: 
KEINE REAKTION 

 MOLKE: 
KEINE REAKTION 

 
 

3) CANDIDA ALBICANS (Zucker)  

 CANDIDA ALBICANS: MILDE REAKTION 

→ EMPFEHLUNG: 
3 MONATE VERMEIDUNG 

 

BETRIFFT: ZUCKER, HONIG, HFCS FRUKTOSE, MALZ, BACKHEFE, BIERHEFE  

Analyse für zellvermittelte  
Nahrungsmittel-/ Chemikalien-

Unverträglichkeit

Das Alcat Verfahren wurde von unabhängigen Forschern 
validiert und zeigt einen hohen Nutzen für den Patien-
ten9,10. Rund 30 Studien zum Alcat Test zeigen positive Er-
gebnisse bei vielfältigen Beschwerden.

Fragen Sie Ihren Therapeuten nach Informationen 
zum Alcat Test und Testpaketen!

So können Sie bestellen:

B  Sprechen Sie Ihren Arzt/Heilpraktiker auf den Alcat 
Test® an!

C  Wählen Sie ein auf Sie gezielt abgestimmtes Profil.

D  Blutentnahme und Einsendung per Kurier.

E  Sie erhalten Ihr Ergebnispaket nach 5-7 Werktagen.

Bei Fragen können Sie sich gerne an Ihren Therapeuten 
wenden oder kontaktieren Sie die Cell Science Systems 
GmbH unter Tel. +49 331 7400880.

*   Die Laboranalyse bezieht sich auf Reaktionen der weißen Blutzellen (wie oben beschrieben). 
Der Alcat Test® misst keine Lebensmittelallergien (Typ 1/IgE) oder enzymatisch bedingte In-
toleranzen auf Laktose, Fruktose oder Histamin. Es werden keine IgG Antikörper gemessen.
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Nahrungsmittel-/ Chemikalien- 
Unverträglichkeit 
kann mit folgenden entzündlichen Beschwerden in Verbin-
dung stehen1-8: 

 3  Magen-Darm (Reizdarm-Syndrom, Durchfall,  
Verstopfung, entzündliche Darmerkrankungen)

 3  Stoffwechsel (Übergewicht, Diabetes, Bluthochdruck, 
Schildrüsenfunktionsstörungen)

 3  Haut (Ekzeme, Akne, entzündl. Hautausschläge, 
Schuppen flechte)

 3  Gelenke (Rheuma, Arthritis, Muskelschmerzen)

 3  Atemwege (Asthma, wiederkehrende Nasenneben-
höhlenentzündung)

 3  Neurologisch (Migräne, Erschöpfungssyndrom,  
Depression, unspezifische Ängste, ADHS/ADS) 

Das bewusste Vermeiden von Entzündungsverursachern 
 unterstützt bei der

 3 Gesundheitsoptimierung

 3 Leistungsteigerung

 3 Gewichtsreduktion

Ernährung & chronisch entzündliche 
Beschwerden
Unser Darmsystem, dessen Oberfläche die Größe eines Tennis-
platzes besitzt, bildet eine noch größere Kontaktfläche zur Um-
welt als die Haut. Zu unserem Schutz befinden sich hier ca. 80% 
des Immunsystems, das rund um die Uhr zwischen „gefährlich“ 
und „ungefährlich“ unterscheidet. 

Die o.g. Beschwerden stehen oft mit zellulären Abwehrreak-
tionen des angeborenen Immunsystems in Verbindung - die 
Ursache von Entzündungen. 

 
Der Alcat Test ist eine Zell-Aktivierungsanalyse. Sie erhal-
ten klare Aussagen zu verträglichen und nicht verträgli-
chen Ernährungs-/Zusatzstoffen. Zudem wird ein Ernäh-
rungskonzept auf Basis Ihrer Blutanalyse gezielt auf Sie 
abgestimmt. 

Im Labor werden die weißen Blutzellen Ihrer Blutprobe 
mit einzelnen Substanzen konfrontiert und mit einer prä-
zisen Methode für Zellmessungen analysiert. Zellände-
rungen auf eine bestimmte Substanz zeigen proinflam-
matorische Reaktionen an, die im Testresultat farblich 
präsentiert werden. Ziel ist, die Ernährung auf die ver-
träglichen Lebensmittel umzustellen, um die Immunba-
lance und Gesundheit zu fördern. 

Sie erhalten ein(e) kundenfreundliche(s)

 3  einfache farbschematische Laborauswertung

 3  systematisches Ernährungskonzept mit individuel-
len Erklärungen 

 3  hochwertiges Handbuch, Testsubstanzen-Über-
sicht, praktische Einkaufs- /Restaurantkarten

 3  Ernährungsumstellung mit persönlicher fachlicher 
Anleitung (Tel./Skype 15min inbegriffen). 

Nach 3-6 Monaten Auslasszeit können oft reaktiv getes-
tete Nahrungsmittel sanft wieder eingeführt und in eine 
ausgewogene Ernährung integriert werden. 

Zellabwehr – eine uralte Überlebensstrategie!
Granulozyten gehören als größte Untergruppe der weißen Blutzel-
len zum angeborenen unspezifischen Immunsystem. Sie reagieren 
sofort, um einen „Schädling“ durch eine Entzündungsreaktion zu tö-
ten. Sie „fressen“ ihn oder schwellen an, platzen und entladen ihre 
entzündungsfördernden „Kampfstoffe“ (Abb.). Die kaskadenartigen 
Auswirkungen beeinflussen den gesamten Körper und seine Immun-
balance - das kennt jeder, es ist das Wirkprinzip bei einer Grippe. 

Eine chronische Entzündungslage kann entstehen, wenn die Zellab-
wehr durch Ernährungsinhalte aktiviert und durch die tägliche Auf-
nahme aufrecht erhalten wird. Eine „unterschwellige Entzündung“ 
(silent inflammation) wurde in der Forschung mit ernährungsbe-

dingten chronischen Beschwerden, autoimmunen Krankheiten und 
einigen Krebsarten in Verbindung gebracht1-8. 

Diese Zell-Abwehrreaktionen sind nicht-allergisch, d.h., sie werden 
nicht durch die Identifikation von Antikörpern erfasst. Sie sind oft 
erst später spürbar; z.B. essen Sie Müsli zum Frühstück, spüren aber 
erst nachmittags Symptome (z.B. Blähungen, Hautjucken).

Alcat Ernährungsanalyse

Alcat begleitet Sie auch 
nach dem Test!

© Cell Science Systems 

Herz
Bluthochdruck/

Koronare Arterienerkrankung
Nervensystem

Migräne, chronische 
Erschöpfung, ADHS

Atemweg
Asthma, wiederkehrende 

Nasennebenhöhlenentzündung, 
chronische verstopfte Nase

Gastrointestinal
Reizdarm-Syndrom, Durchfall, 

Blähungen, Verstopfung, 
entzündliche Magen-Darm 

Erkrankungen

Stoffwechsel
Diabetes mellitus, Adipositas, 

Metabolisches Syndrom

Haut
Ekzeme, Psoriasis, Akne

Autoimmun
rheumatoide Arthritis, Lupus u.a.

giftige Kampfsto�e, z.B. 
– Entzündungsmediatoren

– freie Radikale
– DNA

Endogene Faktoren
Stress, Nahrungsmoleküle, DNA u.a.

Exogene Faktoren
Bakterien, Viren u.a.

A) Aktivierung über 
     Rezeptoren

Was passiert mit den Immunzellen?
Z.B., hier eine weiße Blutzelle der Erstabwehr (neutrophile Granulozyte)

B) Ab�achung C) Volumenzunahme D) Platzen der Zelle
     (Zelltod)

Nahrungsmittel (Partikel), chemische Sto�e u.a. können eine Abwehrreaktion der Immunzellen auslösen. 
Neutrophile Granulozyten (80% der weißen Blutzellen) sind wichtige E�ektorzellen der angeborenen zellulären Immunabwehr.  

Segmentierter
Zellkern

neutrophiler Granulozyt

Granula

Trigger
Rezeptoren

1%  Fructosemalabsorption  

2%   Oligosaccharide-Intoleranz

2%   chronische Darmerkrankung 

4%  Lactose-Intoleranz

8%  Reizdarm-Syndrom

Laut einer Umfrage 2010 der FET e.V. 
und sanotact GmbH sind die Ursachen 

für Verdauungsbescwerden weitgehend 
unbekannt (83% der Befragten)

17% Ursache 
bekannt

Woher kommt eine 
Nahrungsmittelunverträglichkeit?
Aus verschiedenen Gründen können die Immunzellen auf bestimmte 
Nahrungspartikel reagieren:  

1)   Der Körper ist in seiner Entgiftung eingeschränkt, 

2)   er reagiert überempfindlich auf eine zu große Flut von chemischen 
Stoffen aus der Ernährung/Umwelt, 

3)   die Darmfunktion ist nicht im Gleichgewicht („Leaky Gut”) 

4)   durch Fehlfunktionen des Immunsystems werden Nahrungsmittel  
als „schädlich“ interpretiert.  

Nahrungsmittelunverträglichkeit, mög licherweise eine un-
erkannte Ursache bei Magen-Darm Beschwerden

83% 

Ursache von  
Darmbeschwerden  

unbekannt




